
SOCKELPROFILE AUS ALUMINIUM
aufgesetzte und flächenbündige Fussleisten
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zwischen Wand und Boden

Küffner-Sockelprofile aus Aluminium gestalten den Übergang von der Wand zum Boden sowie den Anschluss zu den Türdurchgängen.

Je nach Ausführung des Bodenbelages sowie der Türzargen bieten sich zahlreiche Möglichkeiten für anspruchsvolle Lösungen an. Bei rechtzeitiger 

Planung dieses Details, sollten jedoch nicht nur gestalterische sondern auch praktische Gesichtspunkte Berücksichtigung finden. Insbesondere der 

Schutz  der Wand in Verbindung mit einer guten Reinigungsmöglichkeit des Bodens spielen dabei eine wesentliche Rolle.

Die Profilformen der stranggepressten Aluminium-Fußleisten lassen eine unsichtbare und dauerhafte Befestigung mit Hilfe einer Cliptechnik zu.

Der Zuschnitt erfolgt mit der Kappsäge, die Montage der Küffner-Aluminiumprofile ist einfach, kostengünstig und nachhaltig.

Die Oberflächen erstrecken sich von samtmatt eloxiert in silber, messing, bronze bis hin zu schwarz, sowie pulvereinbrennlackiert in RAL, NCS oder 

DB-Farben. Auch Holzdekore können stabil eingebrannt werden und bieten eine dauerhafte Alternative gegenüber furnierten oder auch massiven Holz-

leisten. Zahlreiche Küffner-Sockelprofile aus Aluminium sind auch in Edelstahloptik erhältlich. Die speziell behandelten und eloxierten Profile erscheinen 

in vergleichbarem Glanz und Farbe wie Edelstahl - nur mit den positiven Eigenschaften von Aluminium hinsichtlich der Reinigung, Beanspruchbarkeit 

und Korrosionsbeständigkeit. 

wandbündige Sockelprofileaufgesetzte Sockelprofile
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AUFGESETZT

WANDBÜNDIG

G60-8

XN80

AUFGESETZT ODER WANDBÜNDIG ? 
Abhängigkeiten mit der Türzarge

Aufgesetzte Sockelprofile eignen sich besonders in der Kombination mit umfassenden Türzargen aus Aluminium, Stahl oder Holz. Ein besonderes Detail 

ergibt sich auch mit Leibungszargen, die 10mm über die Wand herausrücken um Toleranzen der Wandflächen und -dicken auszugleichen. Gleichzeitig 

bilden die Zargen einen seitlichen Anschlag und Abschluss für die aufgesetzten Fussleisten. 

Die stranggepressten Aluminium Fussleisten lassen eine unsichtbare und dauerhafte Befestigung mit Cliptechnik zu. 

MODELLÜBERSICHT  AUFGESETZTE FUSSLEISTEN       SEITE 4 

MODELLÜBERSICHT  WANDBÜNDIGE FUSSLEISTEN       SEITE 6

Für den flächenbündigen Innenausbau werden zweischalige Sockelprofile von Küffner eingesetzt. Hierzu bildet ein frühzeitig montiertes Grundprofil 

aus Aluminium die Aufnahme für die dekorative und wandbündige Aluminiumblende mit Schattennut (Typ XN), die nach Abschluss der Putz, Maler und 

Bodenbelagsarbeiten passend zugeschnitten und aufgeclipt wird. Das Grundprofil bildet dabei den Putzabschluss oder das Trockenbau-Abschlussprofil. 

Wahlweise sind die wandbündigen Fußleisten mit und ohne Schattennut, passend zu den wandbündigen Küffner - Aluminiumzargen der Serie  

SLIMLINE oder HARDLINE erhältlich.



Montage Typ G / GR:

Die Befestigung erfolgt ohne sichtbare Verschraubung mit Clipprofilen, die 

unter Verwendung von geeigneten Schrauben und ggf. Dübeln in der Wand 

verankert werden. Pro Laufmeter sind rechnerisch 2,5 Clip einzusetzen. 

Ecken und Abschlusselemente:

Innenecken sind bauseits durch Gehrungsschnitte zu erzeugen, oder stumpf 

zu stoßen (kantige Profile). Außenecken (EA) und Abschlusselemente 

(AL + AR) können als massive Profile aufgesteckt und verklebt werden. 

Die beanspruchbaren Passprofile sind derzeit für die Sockeltypen G60-8, 

G60-12, G80-10 und GR60-8 lieferbar – auch in Kombination mit der Bo-

dendichtung. Weitere Profile auf Anfrage, abhängig von der erforderlichen 

Stückzahl.
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verdeckte Befestigung mit Clip - Montage

Eine klassische Fussleiste hat die Aufgabe, den Spalt des Randdämmstreifens, sowie die Toleranzfuge des Bodenbelags abzudecken. Parallel hierzu soll 

die Wand durch Beschädigung mit Putzgeräten geschützt werden. 

Aufgesetzte Aluminium-Sockelprofile von Küffner werden ohne sichtbare Schrauben verdeckt befestigt. Entweder durch Aufkleben (Typ F und B) oder 

durch eine stabile Cliptechnik (Typ G und GR). Es stehen hierzu Profile verschiedener Abmessungen und Formen zur Verfügung. Einige Sockelprofile 

können zusätzlich mit Bodendichtungen (BD) ausgeführt werden, um eine wartungsintensive Silikonfuge zu vermeiden.

GR80-10  -  gerundet G80-10  -  kantig G60-8-BD  -  mit Bodendichtung

G80-10

(1 : 2)

(1 : 2)

(1 : 2)

(1 : 2)

Küffner Aluzargen GmbH + Co. OHG
Kutschenweg 12 . 76287 Rheinstetten
Fon: +49 (0) 721 5169 0  info@kueffner.de
Fax: +49 (0) 721 5169 40  www.kueffner.de

Titel ...
Titel ...

Schutzvermerk ISO 16016 beachten \\SBS-KU\Technik\Techn. Unterlagen\07-Inventordaten\Produkte\Sockel\aufgesetzt\G60-12 mit Außenecke und Abschluss rechts.dwg

erstellt am 25.01.2017 von Daub 
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TYP SKIZZE EINBAUBEISPIEL BESCHREIBUNG ABMESSUNGEN 

Höhe [mm] Breite [mm]

G aufgesetztes Sockelprofil kantig 
mit Cliptechnik

Verschiedene Profile sind optional mit 
Bodendichtung lieferbar (BD).

Montagehinweis siehe Seite 4

G40-12
G50-13
G60-8 (-BD)
G60-12 (-BD)
G70-19
G80-10 (-BD)
G90-11
G100-10,5
G100-20

GR aufgesetztes Sockelprofil gerundet 
mit Cliptechnik

mit Radius 8mm 

Montagehinweis siehe Seite 4

GR60-8
GR80-10
GR100-8

F Flachprofil aufgesetzt

Die Befestigung erfolgt mit Hilfe von Montage-
kleber auf ebener und staubfreier Fläche.

Innenecken und Außenecken sind durch  
Gehrungsschnitte zu erzeugen oder stumpf zu 
stoßen. 

Die Abmessungen (BxH) sind frei kombinierbar, 
z.B. 40-2, 80-2, 40-5, ...

40
50
60
70
80

100

2 ... 6
2 ... 6
2 ... 6
2 ... 6
2 ... 8
2 ... 8

 B Winkelprofil aufgesetzt 

Der Schenkel kann wahlweise nach oben 
oder unten montiert werden.

Die Befestigung erfolgt mit Hilfe von Montage-
kleber auf ebener und staubfreier Fläche.
Innenecken und Außenecken sind durch  
Gehrungsschnitte zu erzeugen.

Die Abmessungen (BxH) sind frei kombinierbar, 
z.B. 40-5, 60-10, 100-15, ...

40
50
60
70
80

100

5
.
.
.

20

DIE AUFGESETZTEN MODELLE
Sockelprofile aus Aluminium 

G80-10

GR80-10

F60-2

B80-6
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Profile mit Aluminiumblende oder für Bodenbeläge

Eine besondere Form des Übergangs zwischen Wand und Bodenbelag ermöglichen die wandbündigen Ausführungen des Sockelprofils.  Hierzu bietet 

Küffner verschiedene Aluminiumprofile, die eine Aufnahme für Bodenbeläge der Dicke 3, 5 oder 8mm bilden. Der Bodenbelag wird also nicht einfach 

auf die Wand geklebt sondern flächenbündig oder sogar zurückversetzt durch das Profil aufgenommen. Eine besonders hygienische Ausführung, da 

die Ablage von Schmutz auf der oberen Kante des Sockels ausgeschlossen werden kann. Wahlweise kann auch eine flächenbündige Fußleiste aus Holz 

in das Grundprofil aus Aluminium eingepasst werden.

In idealer Form lässt sich der Übergang zwischen Wandoberfläche und Bodenbelag durch die zweischaligen Aluminiumprofile von Küffner ausführen. 

Hierzu bildet ein zuvor eingebautes Grundprofil aus Aluminium die Aufnahme für die nach Abschluss der Putz-, Maler- und Bodenbelagsarbeiten zu 

montierende Aluminiumblende (Typ X). Wahlweise in der Variante mit Schattennut (Typ XN), ideal passend zu den wandbündigen Küffner-Aluminum-

zargen mit umlaufender Schattennut.

Montage Massivwand verputzt 

Montage der Grundprofile auf rohe Massivwände (Mauerwerk, Beton, Gasbeton, etc.) vor den Putz- und Malerarbeiten mit verzinkten Schrauben 

und zugehörigen Dübeln. Die Profile sind mit Ansetzbinder oder -mörtel auf die endgültige Fertigwanddicke (Putzdicke) und Bodenhöhe waagerecht, 

lotrecht und fluchtgerecht (ggf. mit Richtlicht) zu justieren und nachträglich zusätzlich zu verschrauben. 

Montage Leichte Trennwand aus Gipskartonbau- oder Gipskartonfaserplatten 

Montage der Grundprofile auf 1. Lage der leichten Trennwand mittels Schnellbauschrauben. (Bei Wänden mit Brandschutzanforderung hat der Tro-

ckenbauer im Zuge der Wandmontage die fehlende 2. Beplankung durch zusätzliche Gipsplattenstreifen innerhalb der Wand zu ergänzen.) Die Profile 

sind auf die endgültige Fertigwanddicke und Bodenhöhe waagerecht, lotrecht und fluchtgerecht (ggf. mit Richtlicht) zu justieren und nachträglich  

zusätzlich zu verschrauben. Die 2. Lage der Gipskartonwand wird auf das Sockelprofil aufgesetzt und fachgerecht angespachtelt (armierter Fugenfüller).  

Innen- und Außenecken sind durch Gehrungsschnitte zu erzeugen. 

X80 XN60

X80 XN80 C3U

C4U
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TYP SKIZZE EINBAUBEISPIEL BESCHREIBUNG / ABMESSUNGEN

X

   

zweiteiliges wandbündiges Sockelprofil aus 
Alumininum bestehend aus Grund- und 
Deckprofil

           Ansichtshöhe        Grundprofilhöhe

X60    	      60mm		        62mm

X80  	      78mm		        80mm

X100	    100mm		      102mm

XN

   

zweiteiliges wandbündiges Sockelprofil 
bestehend aus Grund- und Deckprofil mit 
Schattennut

                 Ansichtshöhe        Grundprofilhöhe

XN60    	  48 / 12mm	          62mm

XN80  	   70 / 10mm	          82mm

XN100 	   88 / 12mm	          102mm

C

   

Sockelprofil wandbündig für Bodenbeläge  
3, 5 oder 8mm oder bauseitige Holzleiste 
lieferbar

C8U bis 3mm Belagsdicke

C3U bis 5mm Belagsdicke

C4U bis 8mm Belagsdicke / Holzleiste

lieferbar in den Höhen 62 bis 100mm

* für Kombination mit PVC oder Linoleum-
belag auch mit Hohlkehlprofil lieferbar

*

DIE WANDBÜNDIGEN MODELLE
Sockelprofile aus Aluminium

X80

XN80

C4U



Offizieller Erläuterungstext für Unternehmen,
die ordentliches Mitglied der DGNB sind:

„[Name des Unternehmens] 
ist Mitglied der [DGNB Vereins-Logo]“

oder

„Mitglied der [DGNB Vereins-Logo]“

Wichtig bei Kooperationen!

Bei Kommunikationsmaßnahmen mit dem DGNB Vereins-Logo, bei denen 
das DGNB Mitglied zusammen mit anderen Unternehmen auftritt (z.B. 

Broschüre einer Unternehmensgruppe oder eine Messestandkooperation), 
muss die DGNB Mitgliedschaft des jeweiligen Unternehmens durch eine 
entsprechende Platzierung des offiziellen Erläuterungstextes eindeutig

zugeordnet werden können.

In besonderen Fällen kann das DGNB Vereins-Logo in 
unterschiedlichen Varianten verwendet werden. Diese 
sind in nebenstehender Abbildung dargestellt.

HINWEIS
Sie sind DGNB Mitglied und zugleich DGNB Auditor/
Consultant oder Bauherr? Bitte fordern Sie in diesem 
Falle die jeweiligen separaten Styleguides für Auditoren/
Consultants bzw. für Bauherren beim DGNB Marketing 
(marketing@dgnb.de) an.

Seite 0801. DGNB Vereins-Logo
DGNB VEREIN

 ANWENDUNGSRICHTLINIEN

AUFBAU
Der Aufbau des Logos darf nicht verändert werden. 
Ausnahme: Bei stark verkleinerter Abbildung darf das 
Logo ohne Unterzeilen angewendet werden.

FARBE
Das DGNB Vereins-Logo liegt in Farb- und Graustu-
fen-Versionen vor, wobei die Farbversion aufgrund 
des Wiedererkennungswertes empfohlen wird. Die 
Graustufenversion darf auf dunkleren Hintergründen 
angewendet werden.

GRÖSSE
Maximal 80% der Größe Ihres Unternehmens-Logos, 
sofern beide nebeneinander abgebildet werden.

KONTEXT
Verwendung des DGNB Vereins-Logos ausschließlich 
in folgenden Fällen:
– Darstellung Ihrer Mitgliedschaft in Verbindung  
 mit dem offiziellen Erläuterungstext
 „[Name des Unternehmens]
 Mitglied der [DGNB Vereins-Logo]“
– Vorstellung Ihrer Nachhaltigkeitsstrategie

DGNB Logo (Farbversion) +
Erläuterung „Mitglied der“

DGNB Logo (Farbversion ohne Unterzeilen) +
Erläuterung „Mitglied der“

DGNB Logo (Graustufen-Version) +
Erläuterung „Mitglied der“

DGNB Logo (Farbversion)
SEKUNDÄR- 
ALUMINIUM

>50% 

EPD-AP-16.0
IFT Rosenheim

EPD

OBERFLÄCHEN
Eloxiert, Pulverbeschichtet oder Edelstahloptik

Weitere Fussleisten / Sockelprofile aus Aluminium, Eckschutz- und Wandrammschutzprofile  sowie Aus-

schreibungstexte, CAD-Daten, Anfrage- und Bestellformulare finden Sie auf unserer Homepage.
QR code generated on http://qrcode.littleidiot.be

Küffner setzt schon heute mind. 50% Sekundär-Aluminium aus dem Recyclingkreislauf für die  

Herstellung der Aluminiumzargen und Sockelprofile ein. Dies ist ein wesentlicher Beitrag zum  

Umweltschutz, da für deren Herstellung nur noch 5% des Energieeinsatzes erforderlich ist. Bei Rückbau 

sind die Aluminiumprofile zu 100% immer und immer wieder zu recyceln. Die Ökobilanz von Küffner 

wird durch ein firmeneigenes EPD (Environmental Product Declaration) des ift Rosenheim belegt.

Neben der Küffner Musterkarte „Eloxal und Farbe“, mit 32 unterschiedlichen Oberflächen, haben Sie 

auch die Möglichkeit 100mm breite Sockelabschnitte als Muster in blanker oder eloxierter Oberfläche 

anzufordern. Die Mustertafel „Sockelprofile“ zeigt Ihnen eine Übersicht und Ausschnitt unseres Liefer-

programms an Fußleisten bzw. Sockelprofilen für die aufgesetzte und wandbündige Montage. 

Sämtliche Aluminiumprofile aus dem Küffner-Programm werden mit endbehandelter Oberfläche gelie-

fert. Es stehen verschiedene Eloxaltöne, mit einzigartigem Tiefenglanz, von silberfarbig, über messing- 

und bronzefarbig bis hin zu schwarz oder speziellem Edelstahl-Look zur Verfügung. 

Ebenso werden umweltfreundliche und pulvereinbrennlackierte Beschichtungen gemäß RAL, 

DB- oder NCS- Farbskala nach Kundenwunsch hergestellt. Selbst Holzdekore verschiedener Arten  

können im Beschichtungsverfahren eingebrannt werden.

Eloxal Farbskala
und Edelstahl-Look

pulverbeschichtet nach RAL
DB oder NCS Farbscala 

Küffner TREND Farben
Feinstruktur matt

Dekor in Holzoberfläche
pulverbeschichtet

T Ü R E N
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Küffner Aluzargen 

GmbH & Co. OHG

Kutschenweg 12

D - 76287 Rheinstetten

fon 	+49 721 5169 - 0

fax 	+49 721 5169 - 40

info@kueffner.de

www.kueffner.de

■ Aluminiumzargen

■ Raumspartüren

■ Fingerschutztüren

■ Rahmentüren 

■ Glasverbundelemente

■ Sockelprofile

■ Aluminiumpaneele

■ Mediensäulen und Kanäle
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ELOXALVERFAHREN 

Eloxal und Anodisation bezeichnen dasselbe Verfahren zur Oberfl ächenveredelung von Aluminium.

Anodisation ist die internationale Bezeichnung, Eloxal steht für “Elektrolytische Oxidation von Alu-

minium“. 

Die anodische Oxidation wandelt die Metalloberfl äche in eine dichte und sehr harte Oxidschicht, die 

fest mit dem Grundmaterial verbunden ist. Sie bietet Schutz gegen mechanische Einfl üsse, ist witte-

rungs- und korrosionsbeständig und härter als Edelstahl oder Korund. Der metallische, seidenmatte 

Glanz des Materials bleibt erhalten, da die Oxidschicht transparent ist. Neben dem Standard-Naturton 

(E6-EV1), erlaubt das elektrolytische Zweistufen-Verfahren verschiedene Abtönungen von Hellsilber 

über Bronzefarbtöne bis zu einer mattschwarzen Oberfl äche. Die Einlagerung spezieller Salze lässt die 

Möglichkeit weiterer Farben im Eloxalverfahren zu. 

Aufgrund der hohen Dichte, Beanspruchbarkeit und Reinigungsfreundlichkeit werden eloxierte Ober-

fl ächen auch in hygienisch sensiblen Bereichen wie Kliniken oder Labore eingesetzt.

Küffner-Aluminiumprofi le werden mit Schichtdicken von mindestens 20µm eloxiert und erfüllen damit 

standardmäßig die Anforderungen für den Außenbereich und der Qualanod-Zertifi zierung.

 VORBEHANDLUNGSVERFAHREN 

Chemische Verfahren wie Beizen oder mechanische Bearbeitungsverfahren wie Schleifen, Bürsten 

oder deren Kombination, sind Arbeitsgänge, die vor dem Eloxieren (EV1), in den Veredelungsprozess 

integriert werden.

E6 chemisch vorbehandelt und anodisiert

E1 geschliffen und anodisiert, sichtbares Schleifbild (K240)

E2 gebürstet und anodisiert, leicht glänzend

E4 geschliffen, gebürstet und anodisiert, egalisiert und glänzend

Die Standard - Vorbehandlung ist E6 und bildet mit der farblosen Anodisation die vollständige

Bezeichnung E6-EV1. Für eine mechanische Behandlung ist der Profi lquerschnitt zu beachten. Idealer-

weise eignen sich kantige Profi le ohne Falz- oder Nutgeometrie, mit Breiten bis ca. 200mm. 

 EDELSTAHL-OPTIK

In Verbindung mit einer mechanischen Vorbehandlung oder einer Color-Eloxalbehandlung wird im 

elektrolytischen 2-Stufen-Verfahren das Erscheinungsbild von Edelstahloberfl ächen erzeugt (z.B. 

E1-EV1, E1-3115, E2-3115 oder E4-3115). 

Aufgrund der Oberfl ächenhärte und Korrosionsbeständigkeit von eloxierten Aluminiumoberfl ächen 

sowie der einfachen Bearbeitbarkeit (Zuschnitt und Montage, von z.B. Sockelprofi len) ergeben sich 

hierdurch sogar wesentliche Vorteile gegenüber Stahl oder Edelstahl.

 ELOXAL-FARBEN (Auswahl)

Gold E6-EV3Silber E6-EV1Bronze E6-3165

ELOXAL
Beispiele

PULVER -
BESCHICHTUNG
Beispiele

T Ü R E N
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Bezeichnung nach Colinal nach VOA
(EURAS)

Natur (Standard) EV1 C0

Messing (Gold) EV2

Messing EV3

Hellsilber 3115 C31

Neusilber 3145 C32

Leichtbronze C33

Hellbronze 3165

Mittelbronze 3175
C34

Dunkelbronze 3178

Schwarz 3180 C35

PG 2 PG 4 PG 4

PG 2 PG 2 PG 4 PG 3

PG 3 PG 3 PG 3 PG 3

PG 3 PG 3 PG 6 PG 6

PG 5

PG 2

PG 5

PG 5

PG 5

PG 2

PG 5

PG 5

PG 5

PG 2

PG 5

PG 2

PG 5

PG 2

PG 5

PG 1

RAL 1003 seidenglänzend RAL 2000 matt RAL 5018 fst matt

RAL 9010 seidenglänzend RAL 9016 seidenglänzend RAL 9016 matt RAL 9016 fst matt    TREND

RAL 7016 fst matt   TREND

Style 33 tiefmatt

RAL 9006 fst matt    TREND

RAL 9005 fst matt    TREND

RAL 9007 fst matt   TREND

Rost 1 fst matt    TREND

DB 703 fst matt   TREND

Style 24 tiefmatt

E1-EV1

E6-EV2 Hellgold

E4-EV3 Messing (Gold)

E2-3115 Hellsilber

E2-EV1

E6-3165  Hellbronce

E4-3165 Hellbronce

E4-3115 Hellsilber

E4-EV1

E6-3175 Mittelbronce

E4-3175 Mittelbronce

E6-3115 Hellsilber

E4-3145 Neusilber

E6-3180 Schwarz

E4-3180 Schwarz

E6-EV1

RAL 1003 seidenglänzend RAL 5018 fst matt

RAL 9016 fst matt    TRENDRAL 9016 seidenglänzendRAL 9010 seidenglänzend

RAL 7016 fst matt   TREND

Style 33 tiefmatt

RAL 9006 fst matt    TREND

RAL 9005 fst matt    TREND

RAL 9007 fst matt   TREND

Rost 1 fst matt    TREND

DB 703 fst matt   TREND

Style 24 tiefmatt

E4-3115 HellsilberE2-3115 Hellsilber

E6-EV2 Hellgold

E4-3165 Hellbronce

E6-3165  Hellbronce

E4-EV3 Messing (Gold) E4-3175 Mittelbronce

E6-3175 Mittelbronce

E4-3145 Neusilber

E6-3115 Hellsilber

E4-3180 Schwarz

E6-3180 Schwarz

PG 1E6-EV1

F60-2   Oberfläche: E6 EV1

Flachprofil für Klebemontage

Varianten: F40-2, F50-2, F70-2, F80-2

B60-15   Oberfläche: DB 703 Feinstruktur

Winkelprofil für Klebemontage

Varianten: B50-10, B60-10, B70-15, B80-15, ... 

GR60-8   Oberfläche: RAL 9016 glänzend

Sockelprofil gerundet, mit Clipstechnik, mit Abschlußstück AL

Varianten: GR80-10, GR100-8

G80-10   Oberfläche: Hellgold E6 EV2

Sockelprofil kantig, mit Clipstechnik, mit Abschlußstück AL

wahlweise mit Bodendichtung

Varianten: G90-11, G100-20

B80-6   Oberfläche: E6 EV1

Winkelprofil für Klebemontage, wahlweise für Bodenbelag bis 3mm

Bodenbelag - Beispiel: debolon - Vinylboden LS111 | 03

E1-103-3   Oberfläche: blank

Sockelprofil für Klebemontage, für Bodenbelag bis 3mm

Bodenbelag - Beispiel: debolon - Vinylboden LS112 | 03

C4U-100-13   Oberfläche: blank

Sockelprofil zur Aufnahme von Bodenbelag bis 8mm, für wandbündige Montage

Varianten: C3U für 5mm und C8U für 3mm Bodenbelag

Bodenbelag - Beispiel:   ANKER Teppichboden - PERLON RIPS, GRASS GREEN   

SRU100-13   Oberfläche: Neusilber E6 - 3145

Sockelprofil zur Aufnahme von Bodenbelag bis 6mm

Variante: SRA100-15 mit 8mm Radius

Bodenbelag - Beispiel:  ANKER Teppichboden - PERLON RIPS, OH! OLIVE   

XN80-13   Oberfläche: RAL 9016 matt

zweiteiliges Sockelprofil mit Schattennut für wandbündige Montage 

Varianten: XN60-13, XN100-13

X60-13   Oberfläche: Hellbronze E6 - 3165

zweiteiliges Sockelprofil für wandbündige Montage

Varianten: X80-13, X100-13

G60-12   Oberfläche: Edelstahl-Look E1 EV1

Sockelprofil kantig, mit Clipstechnik, mit Abschlußstück AL

wahlweise mit Bodendichtung

Varianten: G40-12, G70-19

G60-8   Oberfläche: Edelstahl-Look E2 - 3115

Sockelprofil kantig, mit Clipstechnik, mit Abschlußstück AL,

wahlweise mit Bodendichtung 

Sockelprofile aus Aluminium
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F L Ä C H E N B Ü N D I G E  S O C K E L L E I S T E N

T Ü R E N
ZARGEN 
PROFILE

Fussleisten unterliegen einer hohen Beanspruchung. In Verbindung mit Bodenbelägen aus Holz, Teppich, PVC, Linoleum, Stein oder Fliesen werden die Profile mit Schmutz und Nässe konfrontiert.

Sockelprofile aus Aluminium sind stabil und dauerhaft, korrosionsbeständig und nachhaltig. Sie werden ohne sichtbare Schrauben verdeckt befestigt, oder aufgeklebt.

Die sichtbaren Oberflächen der Küffner-Profile werden nach Kundenwunsch eloxiert oder pulverlackiert: Eloxal in silber, hellgold oder messing, hell-, mittel- oder dunkelbronze sowie schwarz. Zahlreiche Küffner-Sockelprofile 

aus Aluminium sind auch in Edelstahloptik erhältlich. Dabei ist die Oberfläche härter als Stahl und kann dennoch einfach zugeschnitten werden. Alternativ werden die Profile umweltfreundlich pulverlackiert, in RAL-, NCS- 

oder DB-Farben, mit glänzender, matter oder feinstrukturierter Oberfläche. Wahlweise sind auch Holzdekor-Oberflächen lieferbar, die ebenfalls stabil eingebrannt werden. 

www.kueffner.de

G80-10

B80-6
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